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Aktuell – Gemeindebrief 

 

Adventgemeinde Velbert-Neviges 

 

2. Quartal 2020

mailto:Thorsten.Hentschke@kiekert.com


„Dient einander als gute Verwalter der vielfältigen Gnade Gottes, jeder 

mit der Gabe, die er empfangen hat!“ 1. Petrus 4,10 

 
Dieser Bibeltext erinnert mich an die Fabel von der Tierschule: „Die Tiere 

gründen eine Schule, in der alle Tiere alles lernen sollen. Da ist die Ente, die 

gut schwimmen und fliegen, aber schlecht laufen kann. Der Hase kann schnell 

rennen und Löcher graben, aber nicht schwimmen oder auf Bäume klettern. 

Das Eichhörnchen dagegen kann gut klettern, aber nicht fliegen oder 

schwimmen. Als sie die Aufgabe bekommt zu rennen und ein Erdloch zu 

graben, stolpert die Ente andauernd über ihre Schwimmhäute und verbiegt sich 

ihren Schnabel. Der Hase wäre im Wasser beim Versuch zu schwimmen fast 

ertrunken und verrenkt sich die Hinterbeine, als er auf einen Baum steigen will. 

Und das Eichhörnchen schließlich hat lauter Beulen am Kopf, weil es lernen 

soll zu fliegen, anstatt von Ast zu Ast zu springen.“ 

 

Die erste sehr gute Nachricht lautet: Jeder Gläubige hat mindestens eine 

Gabe von Gott erhalten, die er zum Nutzen aller einsetzen kann (s. 1. Kor 

12,7). Die zweite sehr gute Nachricht lautet: Niemand muss eine 

‚eierlegende Wollmilchsaubiene‘ sein.  

Die geistlichen Gaben hat Gott in der Gemeinde deshalb sehr gut verteilt.  

Erst in der Kombination mit anderen Gläubigen wird die Gemeinde zu 

einem ‚lebendigen Organismus‘ (1. Kor 12,12ff; Eph. 4,11ff).  

Es ist ein spannender Prozess herauszufinden, welche Gaben ich von Gott 

erhalten habe und welche nicht. Das hilft mir, meinen Platz in der Gemein-

de zu finden, wo ich mit meinen Fähigkeiten und Talenten am effektivsten 

tätig sein kann. Meine Gaben definieren daher auch meine Aufgaben und 

Dienste. Die Gemeinde ist dabei wie ein geschütztes Labor, in dem ich mich 

ausprobieren und experimentieren darf.  

Vielleicht kann ich nicht so gut schwimmen, wie die Ente.  

Vielleicht kann ich nicht so schnell rennen, wie der Hase. 

Vielleicht kann ich nicht so flink klettern, wie das Eichhörnchen.  

Aber eine Gabe habe ich von Gott bekommen – und die will ich zu Seiner 

Ehre und zum Nutzen der ganzen Gemeinde einsetzen.  

 

Weißt DU, welche Gabe Gott Dir gegeben hat? 

 

Herzliche Grüße Carsten Hagemann 

FÜREINANDER DA SEIN 

 

Drei Engel machen Musik. Einer bläst auf einer Schalmei, der zweite spielt 

auf der Gambe, die einem Cello ähnelt. Und der dritte zupft die Saiten der Harfe. 

Fröhlich sehen die Engel aus, ja fast beschwingt. Leicht und virtuos scheint ihnen 

die Musik von der Hand zu gehen. Und das, obwohl sie nicht, wie man erwarten 

würde, mit der rechten Hand spielen. Nein, die Engel spielen mit links. 

 Miteinander zu musizieren, scheint ihnen Freude zu machen. Sie hören 

aufeinander, nehmen die Töne des anderen auf und spinnen sie weiter, sie 

inspirieren und beflügeln sich gegenseitig. Und so erklingt ihre Musik, die weit 

hinaus über das reicht, was einer alleine machen könnte. Zu sehen sind diese drei 

Engel in der Klosterkirche zu Drübeck am Harzrand. Der Holzbildhauer Dieter 

Schröder aus Osnabrück hat sie erschaffen. Für mich sind sie ein Bild, wie wir 

einander dienen könnten, jeder und jeder mit der eigenen Gabe. 

 Ich bringe die Gabe ein, die mir geschenkt ist und trage meine persönliche 

Note ein ins gemeinsame Spiel. Sich aufeinander einzustimmen, einander zu 

verstehen und miteinander zu üben, ist manchmal mühsam und gar nicht so leicht. 

 Aber dann gibt es diese Momente, in denen es gelingt. Da passt alles 

zusammen und geht leicht, wie mit links. Die Töne verschmelzen, die Musik geht 

hinaus über uns selber. Als würden ihr Flügel wachsen, auf denen wir einen 

Moment lang schweben dürfen. Himmlisch schön. 

 
       TINA WILLMS 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Geburtstage 
April 03. Heiko Alberts 

11. Uschi Ruppel 

16. Jana Alberts 

18. Esther Thurau  

 

Mai 06. Elke Regber 

21. Christine Knoll 

26. Sabine Knoll 

 

Juni  01. Marc Andre Bernhard 

03. Holger Hentschke 

06. Alwine Brandstäter 

08. Rudolf Ratz 

13. Amelie Hentschke 

18. Heidi Brüggemann 

18. Helmut Thurau 

 

 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 

Termine 

 Seniorenkreis: 

 Es werden keine weiteren Treffen geplant. 

 Jugend: 

 Twisted Reality – 19. und 25.04.; Abschluss in Herne 09.05. 

 Hallenfußball in Düsseldorf 19.04. 18:30 Uhr, Infos bei Jonas Alberts 

 

Besondere Aktivitäten und Termine:   

02.04.  Theologie im Cafe 17:30 Uhr, Infos bei Marcus Jelinek 

25.04.-02.05.  Woche für das Leben - Veranstaltung der PCK Velbert 

02.05.  Spielenachmittag ab 14 Uhr 

07.06.  Ausflug Panabora-Park 

13.06.   Abendmahl mit anschließendem Potluck 

20.06.   Taufe von Marc Bernhard, 15 Uhr  im Garten von Alberts 

Vorschau: 9.-11.10. Gemeindeausflug zur Stimme der Hoffnung in 

Alsbach-Hähnlein 

Abwesenheit des Predigers: 

 Urlaub Marc 05.-13.04. und 20.-25.05. 

 Sabbatical Marc vom 29.06.-23.08. 

 



Gottesdienstplan 

Datum 
Begrüßung 

1. Stunde 

Text 

1. Stunde 
Predigt 

Leitung 

2. Stunde 

1. Gebet 

2. Stunde 

Lektion 

Saal 

Lektion 

Foyer 
Technik 

 

Echtzeit 

04.04. H. Hentschke S. Knoll Matthias Friedland E. Regber S. Knoll U. Hentschke E. Regber Jonas Jonas 

11.04. Ha. Machel I. Ratz Michael Weise A. Bernhard I. Ratz Ha. Machel A. Bernhard Amelie Holger 

18.04. M. Bremkamp J. Bernhard Marcus Jelinek M. Bernhard J. Bernhard M. Jelinek M. Bremkamp Niklas Thorsten 

25.04. T. Hentschke Ha. Machel Marc Trautvetter He. Machel Ha. Machel M. Trautvetter A. Bernhard Amelie Thorsten 

02.05. H. Hentschke I. Ratz 
Matthias 

Gansewendt 
Jo. Alberts I. Ratz R. Ratz H. Hentschke Jonas Jonas 

09.05. Ha. Machel E. Hentschke Sebastian Haase He. Machel E. Hentschke Ha. Machel He. Machel Noemi Thorsten 

16.05. M. Bernhard J. Bernhard Arno Schäffer M. Bernhard J. Bernhard U. Hentschke T. Hentschke Niklas Jonas 

23.05.   KINDER-SEGNUNGSGOTTES-DIENST IN SOLINGEN-GO LIVE   

30.05. T. Hentschke E. Conrad Marc Trautvetter E. Regber E. Conrad M. Trautvetter E. Regber Jonas Thorsten 

06.06. M. Bremkamp E. Hentschke Sven Reichwald Jo. Alberts E. Hentschke T. Hentschke M. Bremkamp Amelie Jonas 

13.06. T. Hentschke S. Knoll 
Marcus Jelinek 

Abendmahl 
 S. Knoll   Niklas  

20.06. Jo. Alberts E. Conrad Holger Hentschke A. Bernhard E. Conrad R. Ratz  A. Bernhard Martin Thorsten 

27.06. M. Bremkamp S. Knoll Martin Peters H. Hentschke S. Knoll T. Hentschke H. Hentschke Jonas Jonas 

 


